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Ergebnisprotokoll zur 89. Vertreterversammlung nach §13 der 

Satzung des Skiverbandes München e.V. (SVM) 

 
Ort 

Skialm SV 1880 München – Tübinger Straße 10, 80686 München 

 

Zeit 

27.07.2016, 19.00 Uhr bis 21.30 

 

Teilnehmer 

Siehe Anwesenheitsliste in der Anlage. 

 

Verteiler des Protokolls 

 SVM Homepage 

 

Anlage 

 Anwesenheitsliste 

 Protokoll der 87. Vertreterversammlung (ist auf der Homepage bereits verfügbar und 

wird deshalb nicht explizit angehängt) 

 Jahresbilanz 2015/2016 sowie Etatplanung(en) 

 Bericht des Vorstands Finanzen 

 Bericht der Kassenprüfer / Revisoren 

 

Tagesordnung laut Einladung 

1. Begrüßung und Feststellung der ordentlichen Einladung sowie der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung des Protokolls der Vertreterversammlung 2015 
3. Rück- und Ausblick des 1. Vorsitzenden 
4. Finanzbericht und Etatvorstellungen 2016/2017 
5. Berichte der Vorstände mit Aussprache 
6. Bericht der Kassenrevisoren und Entlastung des Vorstands 
7. Wahlen: Feststellung der Gesamtstimmen, Bildung des Wahlausschusses 
8. Wahl des Vorstands 
9. Wahl der Referenten im Verbandsausschuss 
10. Erhöhung Mitgliedsbeiträge 
11. Behandlung der fristgerecht eingegangenen Anträge 
12.Verschiedenes 

 

Das folgende Protokoll orientiert sich an dieser Tagesordnung, wobei aus organisatorischen 

Gründen der Punkte 10 (Erhöhung Mitgliedsbeiträge) vor dem Punkt 8 ff. erfolgte.  
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1. Begrüßung und Feststellung der ordentlichen Einladung sowie der 

Beschlussfähigkeit 
Der 1. Vorsitzende Axel Müller (AM) begrüßt die Anwesenden. Er stellt die ordentliche  
Einladung sowie die Beschlussfähigkeit der Vertreterversammlung fest. Satzungsgemäße  
Anträge wurden nicht eingereicht. 

 

2. Genehmigung des Protokolls der Vertreterversammlung 2015 
AM stellt den ordentlichen Versand im Anschluss an die letztjährige Vertreterversammlung 

fest. Es gab keine Anmerkungen oder Einwände, das Protokoll gilt damit rückwirkend als 

abgestimmt. 

 

3. Rück- und Ausblick des 1. Vorsitzenden 
Nach einem Bericht des Geschäftsführers des Bayerischen Skiverbands (Wolfgang 

Weißmüller (WW)) über BSV-Themen der Sparten Leistungssport, Lehrwesen und 

Breitensport gibt AM der Versammlung einen Überblick über die zentralen Themen, der 

vergangenen Geschäftsperiode. Diese waren: 

 

 Sportliche Erfolge: Herausgehoben werden insbesondere die sportlichen Leistungen 

im alpinen Schülerbereich, aber auch in den Sparten Snowboard Freestyle und Race 

sowie Alpin Race und Freestyle herausgehoben. 

 Strategischer Ausblick: AM blickt auf ein arbeitsintensives Jahr zurück. Auf 

Verbandsebene waren die zentralen Arbeitspunkte die Trainersituation im Alpinen 

Schüler- und Jugendbereich, die Forcierung des hauptamtlichen Engagements über 

die Einrichtung eines sportlichen Leiters (Matthias Pohlus (MP)) sowie die 

Neustrukturierung diverser Satzungen und Ordnungen. 

 

4. Finanzbericht und Etatvorstellungen 2016/2017 
Der Vorstand „Finanzen“ Petra Grom (PG) berichtet. Die Inhalte des Berichts sind in der 

Anlage enthalten. 

 

5. Berichte der Vorstände mit Aussprache 
Explizite Berichte erfolgen vom Vorstand Leistungssport (Matthias Loipetssperger (ML)), 

dem Vorstand Breitensport (Helmuth Pfeffer (HP)), dem Vorstand Lehrwesen (i.V. Herbert 

Mayer (HM)) sowie dem Sportdirektor MP. Die wesentlichen Inhalte: 

 

 Leistungssport: Angesprochen werden die wiederholten hervorragenden sportlichen 

Erfolge im Alpinen Sektor, die Neubesetzung und –strukturierung der Sportwarte 

sowie ein expliziter Dank an alle Ehrenamtlichen, alle Vereine sowie den BSV. 

 Breitensport: Neben einem besonderen Dank an alle Landkreissprecher und Vereine 

sind die angesprochenen Themen die erheblichen Minderbesetzungen des SVM-

Inlinecups sowie das hervorragend besetzte (> 300 Starter) Regionalcupfinale. 

 Lehrwesen: In der Ausbildung waren in der vergangenen Saison ca. 250 Teilnehmer 

zu verzeichnen. Effektiv wurden aus SVM-Vereinen oder auf SVM-Lehrgängen 50 

neue C-Trainer BS, 30 neue B-Trainer BS sowie 2 neue A-Trainer BS lizensiert. 
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Angesprochen wird zudem das Ausscheiden eines LT-Mitglieds sowie die Aufnahme 

von 2 neuen Mitgliedern. 

 Sportdirektor: Die zentralen angesprochenen Themen waren ein Hochschulprojekt 

(Umfeld Marketing/Sponsoring/Veranstaltung) sowie der derzeitige Stand der 

Sponsoringaquise. 

 

6. Bericht der Revisoren und Entlastung des Vorstands 
Der Bericht der Revisoren ist in der Anlage enthalten. Im Anschluss schlägt der Revisor 

Alexander Schreiber (AS) der Vertreterversammlung die Entlastung des Vorstands vor. Das 

Abstimmungsergebnis lautet: 

 

 Ja   72 Stimmen 

 Nein   0 Stimmen 

 Enthaltungen  0 Stimmen 

 

Der Vorstand ist damit entlastet. 

 

7. Wahlen: Feststellung der Gesamtstimmen, Bildung des Wahlausschusses 
Insgesamt ist die Anzahl von 72 Stimmen abstimmungsberechtigt. Maximilian Prem (MP2) 

sowie Margot Zelesny werden als Wahlausschuss bestimmt. 

 

10. Erhöhung der Mitgliedsbeiträge 
Nach einer längeren Diskussion wird darüber abgestimmt, die Mitgliedsbeiträge (technisch 

abgebildet über die Umlagerücküberweisung des BSV) zu erhöhen. Der Antrag erfolgte 

seitens des Vorstands und war bereits in der Tagesordnung enthalten. 

 

Das Abstimmungsergebnis: 

 

 Ja   38 Stimmen 

 Nein   21 Stimmen 

 Enthaltungen  13 Stimmen 

 

Der Antrag ist damit mit 52,8 % angenommen. 

 

8. Wahl des Vorstands 
Pro Posten existiert jeweils genau ein vorgeschlagener Kandidat. Das 

Abstimmungsergebnis: 

 

Amt Kandidat Wohnort Ja Nein Enthalten Ja in % 

1. Vorsitzender Axel Müller Wörthsee 72 0 0 100,0% 

2. Vorsitzender Gabriel Ringelstetter München 72 0 0 100,0% 

VS Finanzen Petra Grom Glonn 72 0 0 100,0% 

VS Leistungssport Matthias Loipetssperger München 71 0 0 100,0% 

Lehrwesen Herbert Mayer Vierkirchen 70 0 2 97,2% 

Öffentlichkeitsarbeit / PR Claudia Dorigo München 68 0 4 94,4% 
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Alle Kandidaten sind damit gewählt und nehmen die Wahl an. 

 

9. Wahl der Referenten im Verbandsausschuss 
Pro Posten existiert jeweils genau ein vorgeschlagener Kandidat. Das 

Abstimmungsergebnis: 

 

Amt Kandidat Ja Nein Enthalten Ja in % 

Lehrwesen Weiterbildung Alpin Wolgang Steuer 72 0 0 100,0% 

Lehrwesen Ausbildung Alpin Gerhard Heimlinger 72 0 0 100,0% 

Schülersport Alpin 1 Stephan Weingartner 72 0 0 100,0% 

Schülersport Alpin 2 Thomas Schindler 72 0 0 100,0% 

Jugendsport Alpin Alfred Mathe 72 0 0 100,0% 

Biathlon Sina Brübach-Schlickum 72 0 0 100,0% 

Kampfrichter Bernd Altmann 69 0 3 95,8% 

Seniorenskilauf Alpin Josef Gilger 72 0 0 100,0% 

Snowboard Freestyle Andreas Jügelt 72 0 0 100,0% 

Nordisch Sven Gollon 72 0 0 100,0% 

Snowboard Race Hans Bussler 72 0 0 100,0% 

Lehrwesen Nordisch Jürgen Wambach 72 0 0 100,0% 

Lehrwesen Skitouren Herbert Kuffner 72 0 0 100,0% 

Skitouren Herbert Kuffner 72 0 0 100,0% 

Fuhrpark Helmuth Pfeffer 72 0 0 100,0% 

Justitiar Dr. Leo Plank 72 0 0 100,0% 

Medizinische Betreuung Dr. Christian Wimmer 72 0 0 100,0% 

Verwaltung Christian Fischer 72 0 0 100,0% 

 

Alle Kandidaten sind damit gewählt und nehmen die Wahl an. 

 

Zudem werden als Revisoren in einer Doppelabstimmung Martin Arzberger sowie Alexander 

Schreiber vorgeschlagen. 

 

Das Abstimmungsergebnis: 

 

 Ja   69 Stimmen 

 Nein   0 Stimmen 

 Enthaltungen  3 Stimmen 

 

Der Antrag ist damit mit 95,8 % angenommen. 

 

11. Behandlung weiterer fristgerecht eingegangener Anträge 
Es sind keine fristgerecht eingegangenen Anträge zu verzeichnen. 

 

12. Verschiedenes 
AM bedankt sich bei den Vertretern für die rege Mitarbeit und das Erscheinen und beendet 

die Versammlung. 
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Jahresabschluss 2015/2016 Petra Grom, Vorstand Finanzen 
 München, den 27. Juli 2016 

Werte Mitglieder der SVM-Vertreterversammlung, 

auch das vergangene Geschäftsjahr können wir mit einem deutlichen Überschuss von € 16.193,41 
abschließen. Allerdings werden wir einen Teil dieses Ergebnisses für die Ende des Jahres fällige 
Körperschaftssteuererklärung benötigen. 

Wie alle Vereine und Verbände, muss auch der Skiverband München e.V. diese alle drei Jahre 
abgeben. Für die ausstehende Steuererklärung ist der letzte maßgebende Jahresabschluss 
2014/2015. Erfreulicherweise hatten wir in den letzten Jahren sehr gute Werbeeinnahmen und lagen 
über der Einnahmefreigrenze von 35.000 Euro. Derzeit stehen wir in engem Kontakt mit unserer 
Steuerkanzlei Tietz, um eine eventuelle Körperschaftssteuernachzahlung zu minimieren. Wir rechnen 
mit etwa 6.000 Euro Steuerbelastung. 

Zusammen mit dem SC Starnberg konnten wir im März wieder den Teamevent für die internationale 
Deutsche Meisterschaft Alpin ausrichten. Die kurzfristige Veranstaltung hat alle Beteiligten Kraft und 
Zeit gekostet. Daher freuen wir uns über einen neuerlichen Überschuss daraus von etwa € 2.000. 
Überschüsse im Lehrwesen und Breitensport kamen wieder dem Leistungssport zu Gute. Im Bereich 
des wirtschaftlichen Geschäftsbetriebs konnten wir unser geplantes Budget diesmal nicht ganz 
erreichen, dies lag zum Teil auch an der verspäteten Rechnungsstellung zum SVM Kompaktheft. Dies 
war begründet in der Erkrankung des Vorstands Finanzen und konnte inzwischen nachgeholt reden. 

Die genauen Zahlen und Planungen sind der beiliegenden Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung 
zu entnehmen. 

Die sehr gute Arbeit im Leistungssport wurde vom BSV weiter honoriert und ab der jetzt laufenden 
Saison wird der Alpin-Trainer U16 komplett vom BSV übernommen, so dass wir uns mit dem 
Sportdirektor und Trainer U14 einen weiteren kompetenten festangestellten Trainer leisten konnten. 
Mit der flexibleren Gestaltung der Teams, einer Aufnahme von perspektiv Athleten und einer 
Erhöhung der Teambeiträge Jugend konnte der Leistungssport insgesamt noch zusätzliche 
Einnahmen bei den Teambeiträgen generiert. 

Wir wollen unsere positive Arbeit in den nächsten Jahren fortführen und auch für die nicht 
Leistungssport orientierten Vereine ein attraktiver Partner bleiben. Aus diesem Grund haben wir die 
nächsten Jahre vor Allem auch im Bereich Lehrwesen/Ausbildung und Breitensport großzügig geplant. 

Die neue Satzung ist vom Registergericht anerkannt. Derzeit warten wir noch auf die Genehmigung 
des verkürzten und später dann geänderten Geschäftsjahres durch das zuständige Finanzamt. In 
unserer Budgetplanung für das Geschäftsjahr ist die Veränderung schon berücksichtigt, so dass wir 
Teambeiträge, Personalkosten und sonstige laufende Einnahmen und Ausgaben nur auf 11 Monate 
geplant haben. Die Planung ist wieder sehr konservativ aufgestellt. Der SVM Vorstand ist der Meinung 
die geplanten Ausgaben sind in diesem Umfang berechtigt und notwendig für eine weiterhin 
erfolgreiche Arbeit. Nach unserer Meinung bieten die erwirtschafteten Rücklagen die Chance auch 
mal einen deutlichen Verlust in Kauf zu nehmen. 

Für die sehr gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen bedanke ich mich bei den 
Vorstandskollegen, Referenten, Trainern und Revisoren des SVM. 

Sportliche Grüße 

Petra Grom 
SVM Vorstand Finanzen 

Anlage  
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung (incl. Budget) 



Jahresabschluss 2015/2016

1. Bilanz zum 31. Mai 2016

Konto Kontobezeichnung
Geschäftsjahr 

2014/2015

Geschäftsjahr 

2015/2016

1.1 Aktiva

300 00 Vereinsausstattung . ,  € . ,  €

650 00 Forderungen, sonstige Vermögensgegenstände ,  € . ,  €

945 00
Sparda Bank München Girokonto 

(Lehrwesen Alpin)
. ,  € . ,  €

950 00 Sparda Bank München Girokonto . ,  € . ,  €
955 00 Sparda Bank München Festgeld . ,  € . ,  €

990 00
Aktive Rechnungsabgrenzung

Versicherung für kommende Monate
. ,  € ,  €

Summe Aktiva . ,  € . ,  €

1.2 Passiva

1080 00 Vereinsvermögen . ,  € . ,  €
+ Mehrung = Gewinn . ,  € . ,  €
- Minderung  = Verlust

1220 00 sonstige Rückstellungen . ,  € . ,  €

sonstige Passiva ,  € ,  €

1340 00
sonstige Verbindlichkeiten

Steuern und sozial Versicherung
,  € ,  €

1990 00 Passive Rechnungsabgrenzung

Summe Passiva . ,  € . ,  €

Vorstand Finanzen, Petra Grom Glonn, den 25.7.2016
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2. Gewinn- und Verlustrechnung

Kontobezeichnung Geschäftsjahr 

2014/2015

Etat

2014/2015

Geschäftsjahr 

2015/2016

Etat

2015/2016

Budget

2016/2017

Budget

2017/2018

2.1 Ideeller Bereich

2.1.1 Einnahmen ideeller Bereich

DSV Veranstalterzuschuss . ,  € . ,  € ,  € ,  € ,  €
BSV Zuschüsse . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  €
BSV Gaumittel (Mitgliedsbeiträge) . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  €
Erträge aus Auflösung steuerlicher 

Rückstellungen
. ,  €

Einnahmen ideeller Bereich . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  €

2.1.2 Kosten ideeller Bereich

Personalkosten - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €
Raumkosten - . ,  € - . ,  € - ,  € - ,  € - ,  € - ,  €
BSV Umlage Landeskader - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €
übrige Ausgaben - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €

Kosten ideeller Bereich - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €

erhaltene Spenden . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  €

2.2 Vermögensverwaltung

2.2.1 Einnahmen Finanzanlagen

Zinserträge ,  € ,  € ,  € ,  € ,  € ,  €

2.2.2 Kosten Finanzanlagen

Nebenkosten des Geldverkehrs - ,  € - ,  € - ,  € - ,  € - ,  € - ,  €

2.3 Zweckbetriebe SPORT

2.3.1 Einnahmen Zweckbetriebe

Teilnehmergebühren LWA . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  €
BFS Veranstaltungen . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  €
Teambeiträge . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  €
intern. Deutsche Meisterschaft . ,  €
sonstige Einnahmen Sport . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  €
Verkaufserlöse aus Anlagevermögen . ,  €

Summe Einnahmen aus Zweckbetrieben . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  €

2.3.2 Kosten Zweckbetriebe

LW Kursabwicklung - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €
LW sonstige Ausgaben - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €
BFS Veranstaltungen - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €
KfZ-Kosten (Kleinbusse) - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €
Ausgaben Leistungssport - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €
LS Alpin sonstige Ausgaben - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €
LS Alpin Trainer/Übungsleiter - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €
LS Nordisch - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €
LS Snowboard - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €

sonstige Ausgaben (Verbandsausstattung) - . ,  € - ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €

intern. Deutsche Meisterschaft - . ,  €
AfA (Abschreibung auf Vereinsausstattung) - . ,  € ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €

Summe Kosten aus Zweckbetrieben - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €
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Kontobezeichnung Geschäftsjahr 

2014/2015

Etat

2014/2015

Geschäftsjahr 

2015/2016

Etat

2015/2016

Budget

2016/2017

Budget

2017/2018

2.4 Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb

2.4.1 Einnahmen Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb

Einnahmen aus Anzeigen/Werbung . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  €
Werbung intern. Dt. Meisterschaft . ,  €

. ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  € . ,  €

2.4.2 Kosten Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb

Druckkosten  und Porto SVM Hefte - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €
Umsatzsteuer - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €

- . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €

. ,  € - . ,  € . ,  € - . ,  € - . ,  € - . ,  €

Legende:

LS = Leistungssport

LSA = Leistungsport Alpin

BFS = Breiten- und Freizeitsport

LWA = Lehrwesen Alpin

Summe Einnahmen

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb

Summe Kosten

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb

Ergebnis
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